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Einladung zur
158. ordentlichen Generalversammlung
der Aktiengesellschaft
für die Neue Zürcher Zeitung

Samstag, 18. April 2026,
um 10.00 Uhr im
Kongresshaus Zürich

Tagesordnung

1. Genehmigung des Lageberichts, der Jahresrechnung und der Konzernrechnung
Der Verwaltungsrat beantragt, den Lagebericht, die Jahresrechnung der Aktiengesellschaft für die Neue Zürcher Zeitung und
die Konzernrechnung für das Geschäftsjahr 2025 zu genehmigen, dies unter Kenntnisnahme der Berichte der Revisionsstelle.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns
(in 1 000 CHF)

• Gewinnvortrag 8 083
• Jahresgewinn 24 285
Total Bilanzgewinn 32 369

Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn2025 der Aktiengesellschaft für dieNeueZürcher Zeitungwie folgt zu verwenden:
• Ausrichtung einer Dividende von 200 CHF pro Aktie * 8 000
• Zuweisung an die freien Reserven 15 000
• Vortrag auf neue Rechnung * 9 369

*Der zur Ausschüttung kommende Gesamtbetrag ergibt sich aus der Anzahl der dividendenberechtigten Aktien am Tag der Schliessung des
Aktienbuchs. Eigene Aktien der Aktiengesellschaft für die Neue Zürcher Zeitung und ihrer Tochtergesellschaften sind nicht dividendenberechtigt,
ebenso wenig Aktien, deren Erwerber nicht im Aktienregister eingetragen sind. Der Auszahlungsbetrag reduziert sich entsprechend. Umgekehrt
erhöht sich der Vortrag auf die neue Rechnung entsprechend.

3. Entlastung des Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung
Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung Entlastung zu erteilen.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat
4.1 Die Amtsdauer von Laura Meyer ist abgelaufen. Der Verwaltungsrat beantragt ihre Wiederwahl.
4.2 Die Amtsdauer von Dominique von Matt ist abgelaufen. Der Verwaltungsrat beantragt seine Wiederwahl.

5. Wahl der Revisionsstelle
Der Verwaltungsrat beantragt, PricewaterhouseCoopers AG, Zürich, als Revisionsstelle für eine einjährige Amtsdauer
wiederzuwählen.

Der Geschäftsbericht 2025 der Aktiengesellschaft für die Neue Zürcher Zeitung ist unter unternehmen.nzz.ch/gb2025 abrufbar.
Die Versammlungsunterlagen werden den Aktionärinnen und Aktionären per Post zugestellt.

Zürich, 25. März 2026
Für den Verwaltungsrat, Isabelle Welton, Präsidentin
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Kinos in der region
Do, 26.3. – Mi, 1.4.2026
Baar
Lux kinozug.ch
Dorfstr. 29b 041 726 10 03
Do-Di 20.15 D SHELTER Premiere 16
Mi 20.15 D THE SUPER MARIO GALAXY MOVIE – 3D Premiere 6
Sa/So 17.00 D FÜR IMMER EIN TEIL VON DIR (REMINDERS OF HIM) 3. Wo. 12
Sa/So 14.30 D GOAT 6. Wo. Reduzierter Eintrittspreis 6

Baden
Sterk 1+2 sterk.ch
Bahnhofstr. 22 056 204 04 04
20.30 E/d/f PILLION Prem. 16 (18) Do-So/Di/Mi 17.30 D ACH, DIESE
LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE LÜCKE 6 Do/Sa/So/Di/Mi 17.45 Dial.
EWIGI LIEBI 8 (10) Do-So/Di/Mi 20.15 Mo 18.00/18.15 D EIN FAST
PERFEKTER ANTRAG 8 Fr 17.20 Sa/So 15.00 E/d/f HAMNET 12 (14)

Sa/So 15.15 Mo 20.45 E/d EPIC: ELVIS PRESLEY IN CONCERT 6 (8)
Trafo 1–5 sterk.ch
Brown Boveri Platz 1 056 204 04 04
Do/Sa/Mo/Mi 20.30 D Fr/So/Di 20.30 E/d/f SHELTER Prem. 16
Mi 20.45 E/d/f Atmos: Do/So-Di 20.45 Fr/Sa 21.00 E/d/f Prem. 16
THEY WILL KILL YOU
Fr/Sa 14.50 D BLUEY IM KINO: «KÜCHENSPASS»-KOLLEKTION Prem. 0 (6)
2D Atmos: Mi 14.30 D Mi 20.15 E/d/f Premiere 6 (8)
3D Atmos: Mi 14.50/17.20 D
THE SUPER MARIO GALAXY MOVIE
Mi 14.20 D Atmos: Do-Di 14.20 D HOPPERS 6 (8)
Do-Di 14.30 D WOODWALKERS 2 6
Mi 14.40 D Atmos: Do-Di 14.40 D 8 (10)
G.O.A.T. – BOCK AUF GROSSE SPRÜNGE
Do/So-Di 14.50 D TIERISCH ABGEFAHREN 6 (8)
15.00 D DIE DREI ??? – TOTENINSEL 6
Do/So-Di 20.15 Fr/Sa 20.45 E/d/f Atmos: 17.00 D 12 (14)
REMINDERS OF HIM
Do/So-Mi 17.10 D «WUTHERING HEIGHTS» – STURMHÖHE 14
17.15 D SCREAM 7 16
Atmos: 19.45 E/d/f Do-Di 17.20 D 12
PROJECT HAIL MARY
17.30 D GOOD LUCK, HAVE FUN, DON’T DIE 16
20.00 E/d/f MARTY SUPREME 14

düBendorf
Orion kino-orion.ch
Neuhofstr. 23 044 821 90 60
Do 15.00(Kaffee&Kuchen) So 11.30 D MELODIE 6 Do 18.00 Arab/d/f
THE PRESIDENT’S CAKE 10 (14) Do 20.15 F/d SILENT
REBELLION 12 (14) Fr 18.00 F/d NOUVELLE VAGUE 8 (14)
Fr 20.15 D EIN FAST PERFEKTER ANTRAG 8 Sa 15.00 So 13.30 D
HOPPERS 6 (8) Sa 18.00 E/d THENARRATIVE 6 (12) Sa 20.15 E/d
MARTY SUPREME 14 So 16.00 D EWIGI LIEBI 8 (10) So 18.15
E/d EPIC: ELVIS PRESLEY IN CONCERT 6 (8) Mo 20.00 MONDAY
BLUES: DINAH BLUES Mi 15.00 Dialekt MEIN FREUND BARRY 6

freienstein
Neues Kino neueskino.ch
Strickgasse 1 044 865 66 71
Do/Sa-Mo/Mi 20.00 D Fr 21.15 vorab Augenschmaus 12 (14)
FÜR IMMER EIN TEIL VON DIR
Fr ab 18.00 AUGENSCHMAUS Essen vor dem Film
Sa/So 14.00 Mi 15.00 D TIERISCH ABGEFAHREN 6 (8)
Sa/So 17.00 F/d LA FEMME LA PLUS RICHE DU MONDE 12 (14)
Di 20.00 Ov/d MELODIE 6

Wettingen
Orient orientkino.ch
Landstr. 2 056 430 12 39
Sa/Mo/Mi 20.00 So 19.00 F/d LE CHANT DES FORÊTS Prem. 6 (10)
Fr 19.30 Dialekt VITUS Hommage Bruno Ganz

Winterthur
Kino Cameo kinocameo.ch
am Lagerplatz
«Premieren»: Do 18.00 Fr 12.15 Sa 20.15 Dial/d/f HIRSCHFELD –
UNBEKANNTER BEKANNTER 12 (14) Do (mit Regiegespräch)/
Fr 20.15 Ov/d/e EL MUNDO AL REVÉS 16 Fr 14.15 Ov/d/e
MELODIE 6 Fr 18.00 Port/d/f HANAMI 6 (14) So 11.00 Di 17.45 Ov/d/f
ELEPHANTS & SQUIRRELS 6 (12) So 13.45 E/d/f BROKEN
ENGLISH: MARIANNE FAITHFULL 12 Mo 18.00 Ov/d LEONORA
IN THE MORNING LIGHT «Glitzer, Glamour, Leinwandflimmern»:
Sa 18.00 E/d GENTLEMEN PREFER BLONDES Mo 20.15 E/d THE
LAST SHOWGIRL 12 (14) Di 20.30 E/d BEHIND THE CANDELABRA
14 (16) Sa 16.00 D ZIRKUSKIND Camelotte 0

Zug
Gotthard kinozug.ch
Gotthardstr. 18 041 726 10 02
Do/Mi 19.30 Sa 20.15 So 17.00 D Premiere 14
EIN FAST PERFEKTER ANTRAG
Fr 18.00 Sa 14.30 Mo 19.30 Ov/d/f Premiere 14
HIRSCHFELD – UNBEKANNTER BEKANNTER
Fr 20.15 Sa 17.15 Di 19.30 I/d/f LA GRAZIA 2. Wo. 14
So 14.30 Ov/d/f NAMASTE SEELISBERG 4. Wo. 14

Seehof 1+2 kinozug.ch
Schmidgasse 8 041 726 10 01

Do/Fr/Mo/Di 15.00 Sa 12.30 So 12.00 D BLUEY IM KINO:
«KÜCHENSPASS»-KOLLEKTION Prem.: Eintritt CHF 10.00! 3
Do/Fr/Mo/Di 17.30 So 11.45 F/d LE CHANT DES FORÊTS Prem. 9
Do/So-Mi 20.30 Fr 17.45 E/d/f PILLION Prem. 16 Mi 15.00 D
Mi 17.30 E/d/f THE SUPER MARIO GALAXY MOVIE Prem. 6
Do 15.00 Mo/Mi 17.30 F/d LA FEMME LA PLUS RICHE DU MONDE
2. Wo. 14 Do-Di 20.00 Sa/So 16.30 E/d/f PROJECT HAIL MARY
2. Wo. 12 Do/Di 17.30 Fr/Sa 20.30 E/d/f REMINDERS OF HIM
3. Wo. 12 Sa/So 14.00 E/d/f Sa/So 14.15 Mi 15.00 D HOPPERS
4. Wo. Reduzierter Eintrittspreis 6 Sa/So 16.45 E/d/f MARTY
SUPREME 5. Wo. 14 Fr/Mo 15.00 Mi 13.30 D AM WASSER
ENTLANG Grosses Kino für die Kleinen Eintritt nur CHF 10.00 3
Di 14.30 D EIN FAST PERFEKTER ANTRAG Seniorenkino 14
Mi 12.15 Ov/d/f DJ AHMET LunchKino 14 Mi 20.15 E/d/f THE
DRAMA – Zuger Kinokartenspecial Vorpremiere 14

www.vicentini.ch • info@vicentini.ch

OPERNHAUS ZÜRICH
044 268 66 66, opernhaus.ch

Do 26. März, 17.00, Opernhaus
BRISK – Konzert
19.30, Opernhaus
Matthäus-Passion
Johann Sebastian Bach

Fr 27. März, 19.00, Opernhaus, Premiere
Scylla et Glaucus
Oper von Jean-Marie Leclair

Sa 28. März, 14.00, Opernhaus
Klanghotel der Gefühle
Familienkonzert (ab 8 Jahren)
15.00, ZKO-Haus
Konzert mit Le Concert d’Astrée
19.00, Opernhaus
Giulio Cesare in Egitto
Oper von Georg Friedrich Händel

So 29. März, 11.00, Opernhaus
Auf Circés Zauberinsel
Familienkonzert (ab 8 Jahren)
14.00, Opernhaus
Aci, Galatea e Polifemo
Oper von Georg Friedrich Händel
19.30, Opernhaus
Scylla et Glaucus
Oper von Jean-Marie Leclair

THEATERTHEATER

THEATER RIGIBLICK
044 361 80 51, theater-rigiblick.ch
Do 26. März, 20.00. Tribute to Johnny Cash
Mit Delio Malär, Heidy Suter, Klaus
Hemmerle u.v.a.
Fr 27. März, 20.00. Dreamer. Mit Anna
Känzig, Daniel Rohr u.a.

Sa 28. März, 20.00. Dagmar Manzel «Sehnsucht»
So 29. März, 18.00. Dagmar Manzel «Sehnsucht»
Mo 30. März, 20.00. Quartier-Kultur Kreis 6:
Daddy-Long-Legs. Stummfilm mit Klavier-
begleitung.
Di 31. März, 20.00. Die Turing-Maschine
Theater Kanton Zürich
Mi 01. April, 20.00. Die Turing-Maschine
Theater Kanton Zürich

KONZERTKONZERT

DER GEMISCHTE CHOR ZÜRICH
gemischter-chor.ch
Do 02. Apr, 19.30 & Fr 03. Apr, 16.00,
Tonhalle Zürich
Johannes-Passion – J. S. Bach
Jessica Jans, Sopran; Lena Sutor-Wernich,

Alt; Manuel Günther, Tenor; Markus Eiche,
Bass; Martin Achrainer, Bariton;
Tonhalle-Orchester Zürich;
Joachim Krause, Leitung

ALUMNI SINFONIEORCHESTER ZÜRICH
044 206 34 34, alumniorchester.ch
Mi 08. Apr, 19.30, Tonhalle Zürich
A. Brucker, Sinfonie Nr. 8
Johannes Schlaefli, Leitung

TONHALLE-ORCHESTER ZÜRICH
044 206 34 34, tonhalle-orchester.ch, Tonhalle Zürich
Do 26. März, 17.00, TZ
Schulprojekt Mittendrin
«Vo Bärg und Tal» – Schweizer Volkslieder
So 29. Mrz, 11.15 / 14.15, TZ
Familienkonzert: Irrtümlich im All
Musik von Holst

Mo 30. Mrz, 10.00, TZ
Schulkonzert: Irrtümlich im All
Musik von Holst
Do 02. / Fr 03. Apr, 19.30 / 16.00, TZ

Der Gemischte Chor Zürich

Joachim Krause Leitung

Bach: «Johannespassion»

NEUE KONZERTREIHE ZÜRICH
Tonhalle-Billettkasse Tel: 044 206 34 34, hochuli-konzert.ch

Karsamstag 04. April, 18.00, Tonhalle
In Partnerschaft mit Tonhalle-Ges. Zürich AG
J.S.Bach • Matthäus-Passion
Collegium Vocale Gent
Philippe Herreweghe, Leitung
Do 09. April, 19.30, Tonhalle
Il Gardellino Orchestra
Miriam Feuersinger, Sopran
Olga Pashchenko, Hammerflügel
Arien und Klavierkonzerte
KV 466 & 482

Hochuli
Konzert

Werben auch Sie hier für Ihre Veranstaltung:
kulturmagnet.liveOPER THEATER KONZERTOPER THEATER KONZERT Donnerstag, 26. März 2026 27Wirtschaft
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Fehler bei der Steuererklärung kosten bares Geld
Zwei Experten sagen, worauf Steuerpflichtige achten sollten

MICHAEL FERBER

Am 31.März läuft im Kanton Zürich
die Frist für das Einreichen der Steuer-
erklärung für das Jahr 2025 ab.Wer noch
nicht so weit ist, hat die Möglichkeit, die
Frist beim Steueramt bis zum 30. Sep-
tember zu verlängern.

Auch dieses Jahr gibt es wieder ei-
nige Änderungen, zudem werfen die
Abschaffung des Eigenmietwerts und
die Einführung der Individualbesteue-
rung ihre Schatten voraus. Steuerpflich-
tige sollten auch darauf achten, alle Ab-
züge geltend zu machen und grobe Feh-
ler beim Erstellen der Steuererklärung
zu vermeiden. Zwei Steuerberater ge-
benAntworten auf wichtige Fragen.

Was sind die wichtigsten Abzüge bei
der Steuererklärung?
Dazu zählen Berufsauslagen wie Fahrt-
kosten oder Mehrkosten der Verpfle-
gung, Schuldzinsen sowie Unterhalts-
beiträge und Rentenleistungen.Zu nen-
nen sind auch Beiträge an die Säule 3a,
Einkäufe in die Pensionskasse,Versiche-
rungsprämien und Sparzinsen, berufs-
orientierte Aus- und Weiterbildungs-
kosten oder der Abzug für die Fremd-
betreuung von Kindern.

Auch werterhaltende Unterhalts-
kosten an Immobilien können weiter-
hin angegeben werden – zumindest,
bis die neuen Regelungen zur Besteue-
rung von Wohneigentum in Kraft tre-
ten. Nach demVolks-Ja bei der Abstim-
mung im September vergangenen Jah-
res gehen viele Beobachter davon aus,
dass die neuen Regeln per Anfang 2028
eingeführt werden. Peter Vogt, Partner
beim Beratungsunternehmen Tax Part-
ner, hält hier allerdings eine Verzöge-
rung von bis zu zwei Jahren für denk-
bar, da manche Kantone für die Ein-
führung einer Liegenschaftssteuer für
Zweitliegenschaften mehr Zeit brau-
chen dürften. Zu den werterhaltenden
Unterhaltsarbeiten gehören beispiels-
weise Sanitär-, Schreiner-, Gipser- oder
Malerarbeiten. Vogt empfiehlt in die-
sem Zusammenhang, solche Projekte
für Unterhaltsarbeiten allenfalls anzu-
gehen und gegebenenfalls vorzuziehen.

Auch Stockwerkeigentümer können
wegen der bevorstehendenÄnderungen
aktiv werden. Laut Vogt sollten sie sich
überlegen, den Erneuerungsfonds der
Liegenschaft aufzustocken, um damit
etwaige Unterhalts- und Renovierungs-
arbeiten zu bezahlen, wenn diese dring-
lich werden. Einlagen in Erneuerungs-
fonds sind derzeit grundsätzlich steuer-
lich abzugsfähig, nach Inkrafttreten der
neuen Regeln wird dies nicht mehr der
Fall sein. Pius Baumgartner, stellvertre-
tender Leiter Steuern beim Beratungs-
unternehmen Pensexpert, weist in die-
sem Zusammenhang auf eine Stel-
lungnahme der Dienststelle Steuern

im Finanzdepartement des Kantons
Luzern vom Januar dieses Jahres hin.
Laut dieser sind Einlagen in Erneue-
rungsfonds, die gegenüber den Vorjah-
ren ohne objektiven Grund erhöht wer-
den, allenfalls als Steuerumgehung ein-
zustufen. «Dagegen sind höhere Ein-
zahlungen durch geplante und/oder
anstehende höhere Unterhaltskosten in
der Regel gerechtfertigt», heisst es wei-
ter. Jährliche Einlagen bis 1 Prozent des
Gebäudeversicherungswerts sind grund-
sätzlich gemäss Praxis der Dienststelle
Steuern Luzern zulässig.

Gibt es Änderungen bei den Abzügen?

� Neue Maximalbeträge: Für die Ab-
züge sind Maximalbeträge definiert. Per
Anfang 2025 sind zahlreiche Abzüge
sowie die Steuertarife bei der direk-
ten Bundessteuer angepasst worden.
So wurde beispielsweise der Maximal-
abzug der Fahrtkosten von bisher 3200
Franken auf 3300 Franken erhöht. Die
Höchstabzüge für Versicherungsprä-
mien und Sparkapitalzinsen, die Ab-
züge fürMitgliederbeiträge und Zuwen-
dungen an politische Parteien sowie die
Kosten für Aus- und Weiterbildung so-
wie der Kinderdrittbetreuungsabzug
sind ebenfalls gestiegen.

� Kosten für Ferienlager können an-
gegeben werden:Was den Steuerabzug
für die Kosten von Kinderbetreuung an-
geht, hat es am 29. Januar dieses Jahres
zudem ein beachtenswertes Urteil des
Bundesgerichts gegeben. Laut diesem
können Steuerpflichtige die Kosten für
ein Ferienlager für Kinder in der Steuer-
erklärung vom steuerbaren Einkommen
abziehen. Das Angebot müsse in erster
Linie einem Bedürfnis der unterhalts-
pflichtigen Steuerpflichtigen zur Betreu-

ung des Kindes entsprechen, heisst es in
der Mitteilung des Bundesgerichts. Bei
arbeitenden Eltern sei davon während
eines Teils der Schulferien auszugehen.
Kinder müssten also nicht zwingend
in einem Hort sein, damit die Fremd-
betreuungskosten abziehbar seien, sagt
Vogt. «Solange es primär darum geht,
die Kinder während der Arbeitszeit
der Eltern zu betreuen, können Steuer-
pflichtige auch die Kosten für Ferien-
lager und gegebenenfalls für eine andere
ausserschulische Betreuung angeben.»

� Nachträgliche Einkäufe in die Säule
3a nun möglich: Zudem gibt es seit
Anfang 2025 die Möglichkeit, freiwil-
lige rückwirkende Einzahlungen in die
Säule 3a zu leisten. Die ersten Nach-
zahlungen sind nun dieses Jahr für das
Jahr 2025 möglich. Dafür muss man in
dem Jahr, für das die Nachzahlung ge-
macht wird, ein AHV-pflichtiges Ein-
kommen gehabt haben.Ausserdem sind
solche rückwirkenden Säule-3a-Nach-
zahlungen nur möglich, wenn im Jahr
des Einkaufs der Maximalbetrag einbe-
zahlt wurde.Da Einkäufe in die Säule 3a
nun möglich seien, könnten sich Wohn-
eigentümer überlegen, dieses Jahr dort
nicht einzuzahlen und dafür stärker in
den Unterhalt der Immobilie zu inves-
tieren – solange werterhaltende Auf-
wendungen noch abziehbar seien, sagt
Baumgartner: «Die Einzahlungen in die
Säule 3a kann man ja später steuerwirk-
sam nachholen.»

Welche Abzüge gehen oft vergessen?
Vogt nennt einige Klassiker unter den
Abzügen, die Steuerpflichtige in der
Steuererklärung vergessen. Dazu ge-
hören beispielsweise ausserordent-
liche Zahnarztkosten oder die Kosten
für etwaige Zahnspangen der Kinder.

Beim Liegenschaftenunterhalt würden
sich mancheWohneigentümer nicht ge-
nau daran erinnern, in welchem Jahr die
Kosten angefallen seien.Dasselbe gilt für
Weiterbildungs- undAusbildungskosten
oder Spenden. Es empfiehlt sich hier
also eine genaue Dokumentation. Es ist
möglich,solcheAbzügenachträglich gel-
tend zu machen – aber nur, bis die Ver-
anlagung rechtskräftig ist, also im All-
gemeinen binnen 30 Tagen nach der Er-
öffnung. Laut Baumgartner wissen viele
Steuerpflichtige auch nicht, dass sie so-
wohl dieVelopauschale als auchdasÖV-
Abo als Berufsauslagen in der Steuer-
erklärung geltend machen dürfen, wenn
sie auf ihrem Berufsweg beispielsweise
zuerst mit dem Velo zum Bahnhof und
anschliessend mit dem Zug zurArbeits-
stätte fahren.Dies hat dasBundesgericht
2017 in einem Urteil entschieden. «Man
kann also eine gewisse Kumulation ma-
chen», sagt Baumgartner.

Welches sind häufige Fehler beim Er-
stellen der Steuererklärung?
Laut Baumgartner geben nicht wenige
Steuerpflichtige in der Steuererklä-
rung den Brutto- statt den Nettolohn
an. Allerdings sollte die Steuerverwal-
tung dies korrigieren. Der Nettolohn
ist das Salär nach Abzug von AHV/IV/
EO- undALV-Prämien, der Beiträge an
die Pensionskasse sowie der Beiträge
an die obligatorische Nichtberufsunfall-
versicherung. Zudem empfehle es sich,
Dokumente und Belege für die Steuer-
erklärung frühzeitig abzuspeichern be-
ziehungsweise zu sammeln. «Ordnung
und eine guteVorbereitung schon unter
dem Jahr machen das Erstellen der
Steuererklärung viel einfacher», sagt
Baumgartner. Zudem beobachte er oft,
dass geschiedene oder getrennte Partner
zu wenig kooperierten und so Möglich-
keiten für Abzüge verpassten.

Steuerpflichtige machten auch oft
Fehler bei Nebenerwerbseinkünften.
«Diese muss man ab dem ersten Fran-
ken deklarieren, sonst handelt es sich
um Schwarzarbeit», sagt Baumgartner.
Viele wüssten zudem nicht, dass man
in der Schweizer Steuererklärung auch
Vermögen imAusland angeben müsse –
das weltweiteVermögenmuss deklariert
werden.BeiVermögen imAusland kann
es sich beispielsweise um eineWohnung,
ein Konto oder Wertschriften in einem
anderen Land handeln.

Was ist beimWertschriftenverzeichnis
zu beachten?
Rechtkompliziert kannesbei derSteuer-
erklärung bei den Angaben zu den Ver-
mögensanlagen werden – vor allem,
wenn man einige Wertschriftenpositio-
nen und mehrere Transaktionen getätigt
hat.Baumgartner empfiehlt folglich, sich
vonderBankeinenSteuerauszugausstel-
len zu lassen.Bei vielenFinanzhäusern ist

ein solcher allerdingskostenpflichtig,teil-
weise verlangen die Finanzhäuser recht
hohe Gebühren. Mittlerweile stellen
immer mehr Banken einen «E-Steuer-
auszug» aus. Neben dem normalen Aus-
zug für die Steuern enthält dieser noch
einen Barcode, mit dem er elektronisch
verarbeitet werden kann. So lässt er sich
in die Online-Steuererklärung importie-
ren.DadurchkönnenFehler undUnvoll-
ständigkeitenvermiedenwerden.Zudem
kanndieVerrechnungssteuerkorrekt zu-
rückgefordert werden.

Was passiert, wenn man die Steuer-
erklärung nicht einreicht?
Dies ist nicht zu empfehlen. Wer die
Steuererklärung oder die Beilagen
trotz Mahnung nicht einreiche, werde
nach pflichtgemässem Ermessen ein-
geschätzt, heisst es in der Wegleitung
zur Steuererklärung des Steueramts des
Kantons Zürich. Zudem kann es Bus-
sen geben, diese liegen laut Gesetz bei
bis zu 1000 Franken, in schweren Fällen
oder im Wiederholungsfall bei bis zu
10 000 Franken. Fällt die Einschätzung
im Nachhinein höher aus, droht einVer-
fahren wegen Steuerhinterziehung.

Was bringt es, die Steuern frühzeitig
zu bezahlen?
Sämtliche Zahlungen, die man im
Kalenderjahr 2025 vor dem 1. Oktober
2025 geleistet hat, werden bis zum Er-
halt der definitiven Schlussrechnung zu-
gunsten des Steuerpflichtigen verzinst.
Der Zins beträgt im Kalenderjahr 2025
im Kanton Zürich 1 Prozent, wie es in
derWegleitung heisst.Dies ist nicht viel,
in einem Umfeld mit Nullzinsen aber
vergleichsweise attraktiv. Es lohnt sich
also, die Steuern frühzeitig zu bezahlen –
vor allem dann,wenn das Geld sonst auf
dem Konto herumliegen würde.

Welche Folgen könnte die Umstellung
auf die Individualbesteuerung haben?
Auch die in der Volksabstimmung vom
8.März beschlossene Einführung der
Individualbesteuerung wird künftig Fol-
gen für die Steuererklärung haben. Sie
ist derzeit für 2032 geplant. Auch wenn
hier noch Zeit bleibe, sollten sich Ehe-
paare dennoch bereits jetzt damit aus-
einandersetzen, was dies für sie bedeu-
ten dürfte, sagt Vogt. Voraussichtlich
werde künftig bei Ehepaaren der zivil-
rechtliche Eigentümer einesVermögens-
werts relevant sein für die Deklaration
in der Steuererklärung.Momentan spielt
dies keine Rolle. Heute sehe man in der
Steuererklärung nicht einmal, welchem
Ehepartner ein Vermögenswert gehöre,
sagtVogt.Die Reform macht zudem die
Folgen von Teilzeitarbeit transparenter
und bringt auch bei der Vorsorge deut-
liche Änderungen mit sich. Für Ehe-
paare könnte es schwieriger werden, bei
der Vorsorge Steuern zu sparen.

MancheAbzüge gehen gerne vergessen. GAËTAN BALLY / KEYSTONE
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